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4S e i l Ä s e
tu NtO . 89

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
für Den OberrheLn - Mreiü . 1833 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

») S chulden liquid atio neu .
(3) Die gesetzlichen Erben deS verlebten

Job . Mich . Siegt » von Hertingen /
wollen die Erbschaft nur unter der Vorsicht
des ErbverzeichnisseS annehmen und haben
deshalb um gerichtliche Schuldenrichtigsteüung
gebeten , wozu hierzu Tagfahrt auf

Dienstag den 12. November d. I . ,
früh , in diesseitiger AmtSkanzlei auberaumt
wird , wobei sämmtliche Gläubiger des Ver -
storbenen ihre Forderungen um so gewisser
anmelden und begründen mögen , als sonst
die Verlassenschaslsverhandlung gesetzlich erte .

digt würde und die Arisbleibendrn im etwaigen
Falle einer Vermogensunzulänglichkeit Aus -

schluß von der Masse zu gewärtigen hätten .
Lörrach den iS . Oktober 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .
D e u r e r .

( 2) Die Ziegler Joseph Biesersche Wittwe
Maria geborene Hartmann von Jestettrn ,
hat im Frühjahr d . I . das Vermögen an

ihre Kinder übergeben , welche nunmehr von
dem Schuldenstand genaue Krnntniß zu er¬
halten wünschen .

Es werden daher alle diejenigen , welche
an dir Ziegler Bie ser '

schr Wittw : und deren
Kinder , als :

Bernhardt ,
Baptist ,
Augustin
Ottmar , und

Maria Agatha ,

seine Forderung -zu machen haben ausgefordert ,
solche unter Vorlage der betreffenden Urkunden

Montags den 18. November d . I .
Vormittags 9 Uhr , vor dem TheilungSkom -
missär z» Jeketten anrumelden , und richtig
zu stellen , auch sich über den Borg - und
Nachlaßvergleich zu erklären .

Jestetten den 25 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y.

II . Bekanntmachungen verschie -
denen Inhalts .

Rraftlos erklärte Obligation .
( 2) Niemand hat Ansprüche auf die vermißte

von Wilhelm Limberger » Wittwe in Theaingen
zu Gunsten der Verlassenschaft des Landvogt
v . Geussau dahier ausgestellte Obligation über
400 g . erhoben , daher wird sie für kraslos
erklärt , in Gemäßheit der diesseitigen Auffor .
derung vom 15 . Juli d. I .

Emmendtngen den 22 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Obrramt .

Rieder ,
Bekanntmachung .

( 2) Nachbeschricbener Regenschirm wurde
auf unerlaublem Weg dahier verkauft - Da der
Eigrnthümer bis jetzt nicht ausgemirrelk werde «
konnte , so geschieht zur Anmeldung desselben,
mit dem Ansügen die öffentliche Bekannt -
machung , baß der Schirm selbst während
14 Tagen auf dem Polizetbüreau cingesrhen
werden köonc-

Freiburg den 25 . Oktober 1833.
Großherzogliches Stadlamt .

vKettennaker .
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Beschreibung .
Der Schirm ist ganz neu , der Üeberzug

von violetter Seide , hat eine schmale Bordur
von weißen , grünen rochen und blaue »
Streifchen , bas Gestell refp . die Rippen sind
von Fischdein , der Hauplstaab ist von Holz ,
schwarz gekämmt , mir weißen Ringchcn , und
die Haltstängchen von Messing. Der Griff
ist klein gebogen , und von schwarzem Horn .

In verwahr genommene Effekten .
( 2) Gelegenheittich einer in Mössingen

vorgrnommenen HauSvisitation wurden fol.
grnde Gegenstände vorgefundey ;
») 2 gleich gebildete Tischtücher ohne Zeichen,
b) 7 gebildete neue Handtücher ,
c) « in hänfenes Unterdlqtt zu einem Urber-

zug 2 % Elle ,
<1 ) ein Bettüberzug mit blaues und rochen

Streifen .
Da wir die Vermuchung hegen , daß diese

Gegenstände gestohlen sind , so bringen wir
solches mit dem Ersuchen zur öffentlichen Kennt -
Niß , b »ß «penn Jemand sein Etgenthnm daran
ansprechen könnte uns sp schleunig wie möglich
hievon Mittheilung zu wachen .

Brette » den 26 . Oktober 1833 .
Großherjogliches Bezirksamt .

E r t e l -
Erkenntniß .

( 3) Andurch werden alle diejenigen , welche
bei der Liauidations . Verhandlung der Andreas
Rotzingersche« Verlaffenschafc von Umkirch
und bis daher ihre Forderungen nicht liqui«
dirlen , von der Gantmassc ausgeschlossen.

V - R . W .
Frriburg bdn 24 . Februar 1833 .

Großherjogliches Landamt .
v . B ö m b l e .

Straßenraub .
( 3) Donnerstags den 27 . Oktober Abends

«wischen 6 und 7 Uhr , wurde der Bürger
und Taglöhner Konrad Grelher von Welsch-
ncureukh auf dem Wege zwischen hier und
genanntem Orte von 3 Mannspersonen im
Walde angegriffen , scstgehalrrn und erst dann
wieder frei gelassen, nachdem man seine Klei -
düng , jedoch vergeblich , in der Absicht durch ,
sucht batte , ihm seine etwaige Baarschafl zu
rauben .

Dies bringl 'ä wir rum Behuf« bei Fass»..«
düng auf die zur Zeit noch unbekannten Thäk

'
er,welche nicht näher beschrieben werden können ,als daß dieselben 5 1 6 — 7 " groß und mit

Ueberrdcke« bekleidet , nach ihrem Aussehen
und der Art zu sprechen aher keine Leute vom
Lande waren , zur öffentlichen Kenutniß .

Karlsruhe den 26 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Landamt .

v . F t s ch e r .
Auskunft - Ertheilungs . Gesuch .

( 3) Durch die Großderzoal . Gensd 'armerir
wurde der unten stgyallsirke Mensch, ohne den
geringsten Ausweis , in dem diesseittgen AmlS .
bezirk betreten , und hierher eingeliefert . Der .
selbe nennt sich Wolf , ohne einen Taufnamen
augeben zu können , und will weder feine gl ,
ter« noch seine Hrjmath kennen .

Sämmtlichc Polizeibehörden werden ersucht , .
wenn Ihnen etwas über diesen Menschen be¬
kannt ftyn sollte, unS gefällig hievon in Kenot -
niß zu setzen .

Ettlingen den 14 . Oktober 1833 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Keller .
Signalement .

Wer ungefähr 30 Jahr , Größe 5 ' 3" ,
Statur mittelmäßig , Haare braun , ^ tirne
gewölbt , hoch mit eioigea Runzeln , Augen ,
braunen braun , Augen grau , Nase uulen
breit , oben spitz, übrigens gut geformt , Mund
klein , mit starker Unter , und breiicr Oder ,
lippr , Kinn etwas spitz , Barc braun , Gesicht
oval , Gesichtsfarbe braun , Zähne schadhaft
und braun angelaufcn .

Besondere Kennzeichen : oben in der Mitte
der Stirne eine Narbe von ungefähr 1 Zoll
Länge , welche angeblich von einem Falle im
Kindesaller herrührt .

Diebstahl und Fahndung .
( 2) Dem Altlehcer Philipp Bindtcr von

Altenburg ist am 8 . Oktober ein Stück halb
gebleichtes Reistenruch von ungefähr 12 Ellen
aus einem vor seinem Hanse gelegenen Garten
entwendet worden .

Der Verdacht fallt aufeincn gewissen Mar .
zell Zimmermann von Bißlingen , im Groß ,
herzoglichen Bezirksamt Blumenfeld .
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5022 wir zur Fahndung öffentlich bekannt

machen .
Jestetteu den 23 . Oktober 1833.

Großherzogljchcs Bezirksamt .
M e r c y.

Geld auszuleihen .
(2) Auf Befehl hochpreislicher Kirchenfection

hat die Pfarrei Ottöschwanpen ein Kapital
von 2550 Ü gegen gesetzliche Versicherung an
an Gemeinden zu A% Prozent und an Per .
vaten zu 5 Prozent , oder bei Uebernahme von
großer Summe auch zu 4 '/» Prozent auSzu .
leihe» .

Der Unterzeichnete gibt nähere Auskunft .
Ottoschwar . den den 24 . Oktober 1833 .

Wolter , Pfarrer ,
in Ottoschwanden , OberamtS E mmendingr «.
ITl. Diebstahlö - Anzeigen
Nachstehende Dievstähle werden hiemtt

zur öffentlichen Rennmiß mit dem Ersuchen
an sammrliche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn -
den , selbe zu arrettren , und dem betref .
senden Amte wohlverwahrt einliefern zu
laffen .

In dem Landamt Freiburg .
( 3 ) Dem Andreas Müller von Opfingen

wurde in der Nacht vom 21 . auf dem 22 .
Oktober d . I . , aus einem unverschlossenen
Waschhaus mittelst Einbruchs in dasselbe rin
auf 25 Maas geeichter Brauntweinkesselsammt
Röhren entwendet .

In dem Bezirksamt Iestetten .
( 3) In der Nacht vom 6. auf den 6 . Okto .

brr ist dem Stephan Weißenberger von Er .
zingen aus einem Schwrinstall , ein ungefähr
54 Jahr altes Schwein / im Werth von 18 ft. ,
entwendet worden .

( 3) In der Nacht vom 10 . auf den 11.
Okt . d . I . ist dem Müller Johann Schmidle
von Herder » aus einem Bienenstand ein Bie .
oenstock , dessen Geflecht schon etwas alt lst ,
entwendet worden .

I » dem Bezirksamt Lörrach .
( 3 ) Am Sonntag den ?0 . Okt . Mittags ,

wurden dem Knecht Peter Maier von Jnz .

lingea im Hirschenwirthshaufe dahier , auS
einer gewaltsam ausgebrocheneu Kiste in einer
unverschlossenen Schlafkammer des ober«
Stocks 260 g . , nämlich 200 ft . in Kronen ,
thalern und 50 si . in verschiedener Münze ,entwendet -

In dem Gtadtamt Mannheim .
( 3) In der Nacht vom . 23 . auf den 24 .

Oktober d . I . , wurde ein Ballen 120 bis
130 Pfund Kaffe enthaltend in Mannheim
entwendet ; derselbe war mit Leinwand einge,
packt und mit dem Buchstaben B . bezeichnet.

( 3) Am 11 . Oktober d . I wurde in
Mannheim eine silberne Uhrkeite , woran sich
ein silbernes Pektlchaft , ein silberner Uhr .
schlüssei und rin Frankenstück befand , ent¬
wendet .

In dem Bezirksamt Müllhetm .
( 3) Dem Jeremias Schwakker von Auggen

wurde seit dem 13 . Okr . d . I . ein Brennhut
% Fuß tm Durchmesser haltend , wo er auf
den Kessel eingepaßc ist , entwendet . Der
Hut ist daran kenntlich , daß erst später ein
zweites Rohr angebracht wurde , er ist zwar
schon Ziemlich alt , aber immer noch 5 ft . 24 kr.
wtrth .

iv . Fahndungen .
( 3) Heute Nacht ist der bekannte Dieb

Jakob Säbele von Denzlingen mittelst Durch ,
schncidung zweier eiserner Stäbe des Gitters
von seinem Fenster aus dem städtischen Ge .
fäugnisse dahier auSgcbrochcn , und hat sich
ftüchtig gemacht .

Dieses wird zum Behuf der Fahndung
auf diesen höchst gefährlichen Menschen unter
Beifügung seines Signalements und der
Kleidung hiemit bekannt gemacht .

Signalement .
Alter 42 Jahre , Größe 5' 9 " , Statur

schlank , Gesichtsform länglicht , Farbe blaß ,Haare dunkelbraun , Stirne hoch , Augen ,
braunen wie Haare , Augen grau , Nase pro -
portionirt , Mund mittler , Bart braun und
schwach , Kinn rund , Zähne gut .

Kleidung .
Grüner Oberrock , schwarzmanfchestcrne
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Hose » , kalblederne Schuhe mit schwarzen
Bändeln , wollene Strümpfe , gestricktes alt
wollenes Umerleible , baumwollenes Halstuch ,
roth , mit gelben Blumen , fein reistenes Hemd ,
Hosenträger mit rothe » Strichen gestreift .

Freiburg den 27 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Landamt .

v - B ö m b l e .
( 2 > Montags den 28 . Oktober d . I , des

Nachmittags gegen 4 Uhr , wurde die Ehefrau
des Taglöhners Jung Heinrich Durand von
Welschoeureuth auf dem Waldwege zwischen
hier und Neureuth von der nachbefchriebenen
Mannsperson räuberisch angefaüen , ihre wirk ,
liche Beraubung jedoch durch die Herbeikunft
einer andern Person verhmdekt , und der
Thäler zur Flucht veranlaßt .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht ,
auf den Thärer zu fahnden , im Emdeckuags -
falle denselben anher adzuliefern und etwaige
Jnzichten nngriäumk anher mikzutheilen .

Karlsruhe den 30. Oktober 1833
GroßherzoglicheS Landamt .

v . F i s ch r r .
Beschrcibttng des Räubers .

Derjelbe ist schlanker Statur , 5 ‘ 7 — 8"

groß , trug eine runde ziemliche Hobe anschei»
nend aus Roßhaaren gefertigte Kappe ohne
Schild , deren Farbe ins Weiße fällt , einen
dunkelgrün tuchenen am Leibe genau an .
schliessenden kurzen Wamms , und lange Bein »
kleider von weißlichem Bibertuch .

Zurückgenommene Fahndung .
( 3 ) Da der unterm 31 . August d. I . ,

wegen Desertion ausgeschriebene Grenadier
Franz Goth von Mannheim inzwischen arretirt
worden ist , so wird die Fahndung gegen den»
selben aodurch zurückgenommen .

Mannheim den 2t . Oktoberr 1833 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

_ _ O r ff .

V . Kallfanträge und Ver¬
pachtungen .

Reviers wird nachstehendes Ball , llllv Null .
Holz öffentlich looSweise versteigert :

Mittwoch den 13. November d- I . ,
im UnterhabSberg und Jägergutswald :

120 Stämme tannenes Bauholz ,
186 Stück tannene Sägklötze ,
38 Stämme buchenes Nutzholz .

Die Zusammenkunft ist Morgens halb 9 Uhr,
bei Glockengießer Muchenberger in Blastwald .

D o n n e r st a g den 14 . November d. I . ,
in der Lachenrütte .

45 Stück tannene Sägklötze.
Die Zusammenkunft ist Morgens halb 9

Uhr , aus der Glashütte zu Acule.
Im Hummellelochwald .

32 Stück tanuene Sägklötze .
Die Zusammenkunft ist Nachmittags 2 Uhr ,

im Witthshauszu Tresselbach . Die Steigerer
werden von den Versammlungsorten in die
nahegelegeneu Holzsthläge begleitet .

St . Blasien den 26 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

» . Schilling .
Holz - Versteigerung .

( 2) Samstag den 9 . November d . I . ,
werden im herrschaftlichen Hofwald bei Tri .
berg -

83 Stämme tannenes Flößholz ,
10 Stück tannene Sägklötze ,

Zt Klafter buchenes , und
28 Klafter tannenes Schetterholz ;

dann
Montag den 11 . November d. I . ,

im herrschaftlichen Storenwald bei Hornberg :
230 Stämme Flößholz ,

9 Stück Sägklötze , und
36 Klafter tannene - Schcilerholz

öffentlich versteigert .
Sämmtltches Holz ist bereit - gefällt , und

wird aus Verlangen vonderGroßherzoglichen
Revierförsterei Tribcrg vorgewiesen werden .

Villingcn den 27 . Oktober 1833 .
Aus Auftrag des Forstamts Waldkirch .

» . Stengel .
Holz . Versteigerung .

( 2 ) Aus Domänenwaldungen Schluchseer _ _
Im Berlage der Großherzogl. Universität- . Buchhandlung und Buchdruckerei

der Gebrüde Gross .
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